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Starbiografie: Mark Forster – Schwierigkeitsgrad 1

Mark Forster wurde am 11. Januar 1984 in 
Kaiserslautern geboren. Damals hieß er Mark 
Ćwiertnia. Er lebte zusammen mit seiner Mutter und 
seiner jüngeren Schwester Natalie. Der widmete er 
2016 den Song „Natalie“. Schon als Kind liebte Mark 
Musik und lernte Klavier spielen.

Nach dem Abitur studierte Mark BWL. Gleichzeitig 
schrieb er Musik und sang, zum Beispiel für das 
Fernsehen. 2012 nahm er sein erstes richtiges Album auf: 
„Karton“. Richtig durchstarten konnte Mark 2014 mit seinem zweiten Album 
„Bauch und Kopf“. Es stand 117 Wochen in den deutschen Charts! Sein Lied 
„Au revoir“ (= Auf Wiedersehen) von diesem Album erreichte sogar Platz 2.

2015 gewann Mark Forster den Bundesvision Song Contest für sein Heimatland 
Rheinland-Pfalz. Seit 2015 arbeitet er auch als Juror in der TV-Castingshow 
„The Voice Kids“ und in anderen Fernsehsendungen. Er veröffentlichte zwei 
weitere Alben, „Tape“ und „Liebe“. Dazu räumte er einige Preise ab, zum Beispiel 
bekam er 2018 einen Bambi und einen ECHO POP. Doch sein größter Fan ist 
immer noch seine Oma.

Man erkennt Mark Forster an seinem fröhlichen Gesicht, den dunklen Haaren 
und der Brille. Er ist fast nie ohne Baseballkappe zu sehen und besitzt mehr als 
200 Stück! Mark Forster mag flauschige Tiere wie Katzen und Hunde, hat aber 
keine Zeit für ein Haustier. Über sein Privatleben verrät er sonst nicht viel.

Aus dem Werk 08244 "Fördertexte für Jugendliche - Musikstars" – Auer Verlag
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Starbiografie: Mark Forster – Schwierigkeitsgrad 2

Mark Forster wurde am 11. Januar 1984 in Kaiserslautern 
geboren. Sein Vater ist Deutscher, seine Mutter Polin, daher 
hat er eigentlich auch einen polnischen Nachnamen: 
Ćwiertnia. Als Mark Ćwiertnia machte er früher Musik. 
Der Vater verließ die Familie früh. Daher wuchs Mark bei 
seiner Mutter im pfälzischen Dorf Winnweiler auf, 
zusammen mit seiner jüngeren Schwester Natalie. 
Der widmete er 2016 einen Song, der ihren Namen trägt. 
Schon als Kind liebte Mark Musik und lernte Klavier spielen.

Nach dem Abitur studierte Mark in Mainz 
Rechtswissenschaften und wechselte dann zu BWL. Das BWL-Studium schloss er 
erfolgreich ab. Gleichzeitig schrieb er Musik und sang, zum Beispiel für das Fernsehen. 
2012 nahm er sein erstes richtiges Album auf. Es heißt „Karton“ und hielt sich sieben 
Wochen in den deutschen Charts. Richtig durchstarten konnte Mark mit seinem 
zweiten Album „Bauch und Kopf“ von 2014. Es stand 117 Wochen in den deutschen 
Charts! Sein Lied „Au revoir“ (= Auf Wiedersehen) von diesem Album erreichte sogar 
Platz 2 der deutschen Singlecharts.

2015 gewann Mark Forster den Bundesvision Song Contest für sein Heimatland 
Rheinland-Pfalz. Seit 2015 arbeitet er auch als Juror in der TV-Castingshow 
„The Voice Kids“ und in anderen Fernsehsendungen. In der Zwischenzeit veröffentlichte 
er zwei weitere Alben, „Tape“ und „Liebe“. Er räumte auch einige Preise ab, zum Beispiel 
bekam er 2018 einen Bambi und einen ECHO POP. Doch sein größter Fan ist immer noch 
seine Oma.

Man erkennt Mark Forster leicht an seinem fast immer fröhlichen Gesicht, den dunklen 
Haaren und der Brille. Außerdem ist er praktisch nie ohne Baseballkappe zu sehen. 
Er besitzt mehr als 200 Stück! Mark Forster engagiert sich für „Herzenssache“, 
ein Kinderhilfswerk aus dem Südwesten Deutschlands. Er mag flauschige Tiere wie 
Katzen, Hunde und Meerschweinchen, hat aber keine Zeit für ein Haustier. Über sein 
Privatleben verrät er sonst nicht viel.

Aus dem Werk 08244 "Fördertexte für Jugendliche - Musikstars" – Auer Verlag
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AB 1

Steckbrief: Mark Forster in Stichworten

Vervollständige den Steckbrief von Mark Forster.

Geburtsname:  

Künstlername:  

Geburtstag:  

Geburtsort:  

Familie:  

Schule und Studium:  

 

1. Album:    3. Album:  

2. Album:    4. Album:  

größter Hit:  

Erfolge und Preise:  

 

Instrument:  

Lieblingstiere:  

Erkennungszeichen:  

 

Aus dem Werk 08244 "Fördertexte für Jugendliche - Musikstars" – Auer Verlag
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Fragen zum Text: Mark Forster ist gefragt

Was hast du alles über Mark Forster gelesen?
Beantworte die Fragen in ganzen Sätzen.

a) Wann und wo wurde Mark geboren?

  

b) Wie hieß er damals?

  

c) Was weißt du über seine Familie?

  

  

d) Welches Instrument spielt Mark?

  

e) Welchen Schulabschluss hat Mark und was hat er studiert?

  

  

f) Wie viele Alben hat Mark aufgenommen und wie heißen sie?

  

  

g) Was waren seine größten Erfolge?

  

  

  

h) Welche Markenzeichen hat Mark?

  

  

AB 2

Aus dem Werk 08244 "Fördertexte für Jugendliche - Musikstars" – Auer Verlag
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Mark Forster wurde 1984 geboren und wuchs mit seiner

            und seiner            

in            (Rheinland-Pfalz) auf. Seine 

Mutter kommt aus            und Mark 

trägt eigentlich einen polnischen Nachnamen. Sein 

           hat die Familie früh verlassen. 

Zu seiner Familie hat Mark ein gutes Verhältnis. Seiner Schwester Natalie widmete 

er 2016 einen           . Seine            ist sein 

größter Fan und steckt ihm heute noch Geld zu. Schon als Kind mochte Mark 

           und spielte Klavier. 

Lückentext: Mark Forster früher und heute

1. Was weißt du über Mark Fosters Kindheit und Familie?
 Setze die Wörter passend in den Lückentext ein.

2. Welche Erfolge hat Mark bislang gefeiert? Vervollständige die Tabelle.

Mutter – Musik – Oma – Polen – Schwester – Song – Vater – Winnweiler

Bambi – Bauch – Charts – Sendung – Sieger – Wochen

AB 3

Ereignis Erfolg

Album „          und Kopf“ 117 Wochen in den          

Album „Tape“ 133           in den Charts

Bundesvision Song Contest 2015          

Bambi-Verleihung 2018           Musik national

TV-          „Sing meinen 
Song“ 2018

Moderator

Aus dem Werk 08244 "Fördertexte für Jugendliche - Musikstars" – Auer Verlag




